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Bezirksliga Herren Ost

TTV Cloppenburg : TuS Blau-Weiß Lohne 
Samstag, 25.03.2023, 15:00 Uhr

Niederlage für den TTV Cloppenburg

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Matwitschuk / Endemann
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TuS Blau-Weiß Lohne im Match der
Bezirksliga Herren Ost verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTV
Cloppenburg, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:37) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Jens Matwitschuk, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 21:11.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die
Begegnung für Tapke-Jost / Wilke gegen Friemel / Asbrede nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Tapke-Jost / Wilke
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Matwitschuk / Endemann wurden Peus / Koopmeiners indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Menke / Lunze ihren
Gegnern Valtwies / Menke letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Oliver Peus hatte im Spiel gegen Christian Valtwies am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Den Sieg von Sebastian Friemel konnte
Christoph Tapke-Jost im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Wilke die Partie gegen Christian Menke noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Chancenlos war dann Thomas Menke gegen Jens
Matwitschuk nicht, aber mehr als ein 4:11, 12:10, 5:11, 4:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte
als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Sieg von Frank Lunze gegen Jens
Endemann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Moritz Koopmeiners gegen Dennis Asbrede hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Oliver Peus bezwang anschließend Sebastian Friemel in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Peus
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christoph Tapke-Jost, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Christian Valtwies verlor. Das folgende Einzel zwischen Daniel Wilke und Jens Matwitschuk,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der neue Zwischenstand war 5:7. Es dauerte eine Weile,
bis Thomas Menke sein 3:2 gegen Christian Menke unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.
Zwischenzeitlich musste Frank Lunze zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen
Dennis Asbrede aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen dagegen Moritz Koopmeiners bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Endemann ab dem
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ersten Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Sieg verpassten
anschließend Tapke-Jost / Wilke bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Matwitschuk / Endemann. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TuS Blau-Weiß Lohne war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Cloppenburg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 9 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TuS Blau-Weiß Lohne geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen die TSG
Hatten-Sandkrug nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTV Cloppenburg

Doppel: Tapke-Jost / Wilke 1:1, Peus / Koopmeiners 0:1, Menke / Lunze 0:1 
Einzel: O. Peus 2:0, C. Tapke-Jost 0:2, D. Wilke 1:1, T. Menke 1:1, F. Lunze 2:0, M. Koopmeiners 0:
2 

 TuS Blau-Weiß Lohne
Doppel: Matwitschuk / Endemann 2:0, Friemel / Asbrede 0:1, Valtwies / Menke 1:0 
Einzel: S. Friemel 1:1, C. Valtwies 1:1, J. Matwitschuk 2:0, C. Menke 0:2, D. Asbrede 1:1, J.
Endemann 1:1


